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LAV-Akademie blickt auf erfolgreiches Jahr zurück 

Präsenz und Web-Angebote bestens etabliert 

 

Stuttgart, den 21. Juli 2020 – Im Rahmen der LAV-Mitgliederversammlung konnte 

auch für die LAV-Akademie eine positive Bilanz verkündet werden. Das Tochterun-

ternehmen des Landesapothekerverbandes Baden-Württemberg (LAV) blickt auf ein 

erfolgreiches Geschäftsjahr 2019 zurück. Insbesondere Angebote für virtuelle Schu-

lungen und Online-Seminare ermöglichten es dem Team der LAV-Akademie, jeder-

zeit schnell auf aktuelle Themen zu reagieren, zeigte Geschäftsführerin Ina Hoffer-

berth auf: „Allein unsere Online-Schulung rund um den Start von securPharm im Feb-

ruar 2019 oder das Web-Angebot zum Start des neuen Rahmenvertrags waren für 

die Information der Apothekerschaft unerlässlich und sorgten für eine große Teilneh-

merschar. Seit Februar 2017 schon gehören die Online-Veranstaltungen live im Web 

oder als Aufzeichnung zum festen Fortbildungsangebot des LAV.“ Die Klickzahlen 

beispielsweise bei der dreiteiligen Online-Schulung zum Rahmenvertrag sprachen für 

sich: Die drei Aufzeichnungen wurden über 25.000 Mal aufgerufen, berichtete Hoffer-

berth.  

Seit über zwei Jahrzehnten schon bietet die LAV-Akademie Seminar-Fortbildungen 

und auch sogenannte Infoveranstaltungen, zusammen mit der Pharmaindustrie, zu 

allen apothekenrelevanten Themen an. Das Team der LAV-Akademie veranstaltete 

im letzten Jahr 66 Seminare zu 44 Themen, die von über 1.500 TeilnehmerInnen be-

sucht wurden. Im Bereich der Infoveranstaltungen wurden bei 70 Veranstaltungen 36 

unterschiedliche Themen angeboten – 3.840 BesucherInnen nahmen das Angebot 

wahr. Online, als Live-Seminar im Web, wurden 25 Veranstaltungen zu 21 verschie-

denen Themen angeboten – 513 Teilnahmen von ganzen Apotheken-Teams wurden 

hier verbucht. 
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In den vergangenen Monaten kämpfte auch die LAV-Akademie mit den pandemie-

bedingten Schwierigkeiten. Besonders von März bis Juni musste manche Präsenz-

veranstaltung kurzfristig abgesagt werden. „Aber es ist uns auch gelungen, viele Prä-

senzformate, dank der Flexibilität unserer externen Referentinnen und Referenten 

und dem guten technischen Know-how des Akademie-Teams, in den Online-Bereich 

zu überführen“, resümiert Hofferberth. Mittlerweile hat die Akademie ihren Präsenz-

betrieb wieder aufgenommen und kann erste, gute Erfahrungen vermelden. Auch 

das Online-Angebot ist weiter auf einem guten Weg. Hofferberth: „Wir registrieren ein 

wachsendes Interesse an unseren Angeboten im webLive-Format und werden die-

sen Bereich unseres Veranstaltungsangebots noch weiter ausbauen und mit neuen 

Themen und Formaten anreichern.“ 

 

Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. setzt sich für die unabhängige Beratung von 
Patienten, Gesundheitsprävention und die sichere Abgabe von Arzneimitteln ein. In Baden-Württem-
berg gibt es rund 2.400 öffentliche Apotheken. Der Verband vertritt die wirtschaftlichen und politischen 
Interessen seiner Mitglieder. Um das Wohl der Patienten kümmern sich im Land neben den approbierten 
Apothekerinnen und Apothekern auch rund 15.000 Fachangestellte, überwiegend Frauen, in Voll- oder 
Teilzeit. Der Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. ist zertifiziert nach DIN EN ISO 
9001:2015. 

Ihre Interviewwünsche und Rückfragen richten Sie bitte an: 
Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V.  
Frank Eickmann 
T.: 0711 22334-77, F.: -99 
mailto:presse@apotheker.de 
Weitere Informationen unter www.apotheker.de  

Jetzt Fan werden: Landesapothekerverband Baden-Württemberg e. V. auf www.facebook.de 


